
100Millionen für ein strategischesProjekt
Stadtentwicklung Der Stadtratmöchte imLerchenfeld ein neues Busdepot bauen und dort auch die Stadtwerke und dieDirektion

der Technischen Betriebe unter einemDach zusammenführen. ImGegenzugwird in St.Fidenwertvolles Bauland frei.
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«Das Projekt ist eine Chance für
St.Gallen», sagte Stadtpräsident
ThomasScheitlin gesternbei der
Präsentation der Vorlage. Dem
Stadtparlament wird ein Ver-
pflichtungskredit über 2,53 Mil-
lionenFranken fürdieDurchfüh-
rung eines Studienwettbewerbs
und für die Ausarbeitung eines
Vorprojekts für ein neues Be-
triebsgebäude an der Rechen-
strassebeantragt.Betriebsgebäu-
de. Das klingt unspektakulär. Ist
es abernicht:Auf einemAreal an
der Zürcher- und Rechenstrasse
mit 13 760 Quadratmetern Flä-
che soll ein Gebäude mit einem
VolumenvoneinerViertelmillion
Kubikmetern entstehen. Darin
sollen ein neues Busdepot der
Verkehrsbetriebe St.Gallen
(VBSG), Werkstätten und Büros
der StadtwerkeSt.Gallen (sgsw),
dieFachstelleEntsorgungSt.Gal-
len (esg), dieDienststelleUmwelt
und Energie (UE) sowie die Di-
rektionderTechnischenBetriebe
untergebracht werden.

Der Stadtrat hat das Ge-
schäft, das seit 2007eines ist und
nun einen Richtungswechsel er-
fährt, diese Woche verabschie-
det. Es geht jetzt umgehend zur
Vorberatung in die Liegenschaf-
ten- und Baukommission (LBK).

2025soll das
Ganze fertiggestellt sein

Sofern die LBK nur eine Lesung
benötigt, kommt der Kredit für
den Studienauftrag am 26.No-
vember ins Stadtparlament. Im

nächsten Jahr soll dasVarianzver-
fahren (sieheZweittext)durchge-
führtund2020dasVorprojekt er-
arbeitetwerden.NachdemStadt-
rat, LBK und Stadtparlament
darüber entschieden haben, soll
der Baukredit 2021 dem Stimm-
volk der Stadt zur Abstimmung
vorgelegt werden. Bei einem Ja
der Stimmberechtigten läge bis
Frühling 2023 das Bauprojekt
vor, das ab dann innert knapp
zweier Jahrer bis Anfang 2025
realisiert würde. Über den Zeit-
plan informierteStadtbaumeister
Hansueli Rechsteiner. Baudirek-
torinMariaPappa tritt beidiesem
Geschäft in den Ausstand. Ihre
Elternwohnen ineinemderHäu-
sermit total 21Mietwohnungen,
die bei einer Realisierung des

Grossprojekts, dessenKostenauf
99 Millionen Franken geschätzt
werden, abgerissenwürden.

StadtratPeter Jans,Vorsteher
derDirektionTechnischeBetrie-
be, sagtevordenMedien,diePla-
nung für ein neues Busdepot
habe vor elf Jahren ihren Anfang
genommen. 2015 sprach das
StadtparlamenteinenKreditüber
390000 Franken für einen Stu-
dienauftrag für eineErweiterung
des seit 1947 bestehenden Bus-
depots anderSteinachstrasse. Im
Zuge vertiefter Abklärungen
stiessen Fachleute auf bauliche
Erschwernisse wegen des Hoch-
wasserschutzes, möglicher Alt-
lastenunddesAusbausderFroh-
bergstrasse.«Mich traf schierder
Schlag, als von Seiten des Hoch-

bauamtesdieStandortfragenoch
einmal gestellt wurde», sagte
Jans. Aber heute sei er sicher:
«Der neue Standort an der Zür-
cher- und Rechenstrasse ist der
richtige.» Aktuell sind dieWerk-
stätten und Büros der sgsw auf
zwölf Standorte verteilt, zehnda-
von können am neuen Standort
zentralisiert werden. «Wir kön-
nenZeit undGeld sparen», sagte
Jans.DasSparpotenzial beimBe-
trieb liege bei jährlich 650000
Franken.KürzereWegeoptimier-
ten die Abläufe sowie die Füh-
rung und die Zusammenarbeit.

St.Fidenkann
entwickeltwerden

Durch die Zusammenführung
von Busdepot und sgsw-Werks-
tätten im Lerchenfeld werden in
St.Fiden insgesamt rund30000
Quadratmeter Bauland frei. Die
Areale werden von den VBSG
und den sgsw der Stadt übertra-
gen.DieStadt ihrerseits kanndas
Gebiet zwischen Olma Messen
undKantonsspital als eineFläche
entwickeln und später im Bau-
recht an Investorenabtretenoder
diesen das Land verkaufen. Die-
sesGebiet ist alsZentrumfürMe-
dizinaltechnikund ICT(Informa-
tions-undKommunikationstech-
nologie) vorgesehen. Die Ende
2017 abgeschlossene Testpla-
nung «Zukunftsbild St.Fiden-
Heiligkreuz»weise für dasAreal
einhohesEntwicklungspotenzial
aus, hiess es an der Medienkon-
ferenz. Stadtpräsident Scheitlin
fasste es so zusammen:«Wir sind
vomBusdepot zueinemGesamt-
konzeptmit Potenzial gelangt.»

Für das neue grosse Busdepot im Lerchenfeld müssen Wohnhäuser weichen. Bild: Benjamin Manser

«Wirkönnen
ZeitundGeld
einsparenmit
demProjekt.»

Peter Jans
Stadtrat, Technische Betriebe

Ein offener
Wettbewerb

Studienauftrag Im kommenden
Jahr möchte der Stadtrat einen
Studienauftrag für das 100-Mil-
lionen-Projekt im Lerchenfeld
ausschreiben. Teilnehmen kön-
nen Planer aus der Schweiz und
derEU; das schreibt das Submis-
sionsgesetz sovor.GemässStadt-
baumeisterHansueliRechsteiner
wird für das neue Busdepot mit
Mantelnutzung ein offenes und
zweistufiges Verfahren ausge-
wählt.DieGründe sindnachvoll-
ziehbar. In einem ersten Schritt
stehtderWettbewerballenBüros
offen.Rechsteiner rechnetdamit,
dass sich auch Planer aus dem
Ausland, die Erfahrung haben
mit solchen Projekten, für eine
Teilnahme entscheiden.

In einem ersten Schritt wer-
denausdeneingereichtenArbei-
ten die acht besten Studien aus-
gewählt.DerenVerfasserwerden
eingeladen, ihre Ideen zu einem
Vorprojekt auszuarbeiten. Ge-
mäss Hansueli Rechsteiner will
das Hochbauamt in dieser Stufe
desPlanungsprozessesnochEin-
fluss nehmen können, darum
habemansich füreinoffenesVer-
fahren entschieden, bei einem
anonymdurchgeführtenWettbe-
werbwäredasnichtmöglich.Mit
demgewähltenVerfahrenkönne
verhindert werden, dass ein gu-
tes, oder gar das beste Projekt,
sichplötzlich ineine falscheRich-
tung entwickle. (dwi)
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